
Absender 

An die Lehrer, Schulleitungen und politisch Verantwortlichen für den 
Schulbetrieb


Direkte und indirekte „Impf“zwänge an Schulen 

(Anrede)


Von ……… habe ich die Mitteilung erhalten, dass Sie beabsichtigen, mein 
Kind einer experimentellen, genmanipulativen Injektion zuzuführen. Dass es 
sich nicht um eine Impfung handelt, müssen Sie selbst wissen oder zu 
wissen trachten.


Zu medizinischen Vorkehren an der Schule haben Sie kein Recht und keine 
Legitimation. 


Deshalb verbiete ich nicht nur Injektionen an meinem Kind, sondern auch 
jegliche anderen invasiven Vorkehren wie Gesichtsverhüllungszwänge, 
Testungen aller Art oder sonstige abstruse medizinische Vorkehren, die seit 
je her der höchstpersönlichen Entscheidung jedes einzelnen und bei Kindern 
den Sorgeberechtigten unterliegen. 


Mit freundlichen Grüssen


…………………………………………………..

(…………………….)





